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Kleine Anfrage der AfD Darmstadt vom 07.07.2020 für die Unterstützung von Zirkusunternehmen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Ihre Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

1. Gab es in 2020 für die Jahre 2020 und 2021 Platz- und Geländeanfragen von Zirkusunternehmen  

zur Überbrückung veranstaltungsloser Zeiten bzw. für Veranstaltungen? Wenn ja, wurden die Anfra-

gen vor Ausbruch der Corona-Epidemie oder erst danach gestellt? 

 

Antwort:  

Im Jahr 2020 gab es bislang keine Anfragen von Zirkusunternehmen, weder für das Jahr 2020 noch 

für das Folgejahr 2021. 

 

2. Würde die Stadt Darmstadt auf Gebühren bei der Platzzuweisung eines geeigneten Standorts (z. B. 

Arheilger Wiesen) zur Überbrückung der Corona-Auswirkungen und Wartezeiten bis zur Wiederauf-

nahme des Veranstaltungsbetriebes verzichten? 

 

Antwort: 

Zirkusbetriebe können unter Auflagen seit dem 9. Mai 2020 wieder spielen. Daher bestehen keine 

„Wartezeiten“ bis zur Wiederaufnahmen des Veranstaltungsbetriebs mehr.  

Die Darmstadt Marketing GmbH ist seit der Auflösung des Eigenbetriebs Bürgerhäuser und Märkte 

für die Vermietung des Meßplatzes zuständig, für weitere städtische Flächen wäre das Ordnungsamt 

in Abstimmung mit den übrigen Fachämtern zuständig. Da der Meßplatz bis zu seiner Bebauung wei-

terhin zur Verfügung steht, ist die Suche nach Ausweichflächen (z.B. Arheilger Wiesen) nicht notwen-

dig.  

Sowohl für die Darmstadt Marketing GmbH als auch für die Wissenschaftsstadt Darmstadt wäre es 

vorstellbar, auf einen bedeutenden Teil der Gebühreneinnahmen zu verzichten, wenn der betreffende 

Zirkus das entsprechend begründet darlegt. Ein vollständiger Verzicht ist nicht angezeigt, da zumin-

dest die der Stadt entstehenden Kosten (z.B. für die Einweisung und Abnahme des Zeltes) gedeckt 

sein sollten.  
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3. Würde die Stadt Darmstadt auf Gebühren für eine Zirkusveranstaltung zur Abmilderung der finanziel-

len Corona-Auswirkungen verzichten bzw. die Gebühren wenigstens reduzieren? 

 

Antwort: 

Siehe Antwort zu Frage 2 

 

4. Welche verschiedenen Gebühren (Standgebühr, Genehmigungsgebühr o.ä.) sind dabei in Darmstadt 

ortsüblich? 

 

Antwort: 

Das Entgelt bei Zirkusveranstaltungen liegt bei ca. 250 bis 400 EUR zzgl. Mwst. pro Veranstaltungs-

tag je nach Größe und Art der Veranstaltung. Hinzu kommen Bauabnahmegebühren je nach Zeltgrö-

ße durch das Bauaufsichtsamt, sowie Strom, Wasser und Müllentsorgung. 

 

5. Welche anderen Unterstützungsmaßnahmen bei Anfragen solcher Unternehmen wären aus der Sicht 

des Magistrats für die notleidenden Zirkusunternehmen ggf. möglich? 

 

Antwort: 

Die Wissenschaftsstadt Darmstadt ist Zirkusbetrieben regelmäßig bei der Vermittlung von landwirt-

schaftlichen Futterbetrieben und Interimsflächen behilflich. Direkte finanzielle Unterstützungsmaß-

nahmen sind nicht vorgesehen. 

 

6. Wurde auf das Schreiben vom VDCU (Verband Deutscher Circusunternehmen e.V., siehe Anhang) 

vom 5.6.2020 an den Bürgermeister (bzw. u. U. Oberbürgermeister) bereits geantwortet und falls ja, 

kann das Antwortschreiben angehängt werden? (Falls nein, bitte später nachreichen). 

 

Antwort: 

Bei dem Schreiben des VDCU vom 5. Juni 2020 handelt es sich eindeutig um eine bundesweite 

„Massenmail“, bei der es nach unserem Verständnis in erster Linie um die persönliche Vorstellung 

des neuen Verbandsvorsitzenden geht. Ferner ist der Appell enthalten, sich mit dem Thema „Zirkus 

und Tierhaltung“ zu beschäftigen. Es wird keine Antwort erwartet.  

 

7. Andere Städte haben bereits mit Einladungen des VDCU reagiert. 

Ist in Darmstadt eine solches Angebot für eine Anhörung ebenfalls vorgesehen? 

 

Das Schreiben des VDCU enthält eindeutig keinen Vor-Ort-Terminwunsch des Verbandes. Einladun-

gen anderer Städte an den VDCU sind dem Magistrat nicht bekannt. Auf Grund der Gastspiele der 

vergangenen Jahre auf dem Meßplatz und der guten Zusammenarbeit mit dem Eigenbetrieb Bürger-

häuser und Märkte und der Darmstadt Marketing GmbH sind die Zirkusbetriebe darüber in Kenntnis, 

dass sie bei einem Gastspielwunsch von der Wissenschaftsstadt Darmstadt unterstützt werden, so-

lange die Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung zum Wildtierverbot umgesetzt werden.   

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
André Schellenberg 
Stadtkämmerer 

 

Verteiler 

Büro der Stadtverordnetenversammlung und Gremiendienste 

Büro des Oberbürgermeisters 

Pressestelle zur Kenntnis 

Darmstadt Marketing GmbH 
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AfD-Fraktion Holzstr. 2 64283 Darmstadt

An das Stadtverordneten-Büro

der Stadt Darmstadt 07.07.2020

z. Hd. Herrn Daum

Im Carree 3

64283 Darmstadt

Anfrage der AfD Darmstadt für die Unterstützung von  Zirkusunternehmen

1. Gab es in 2020 für die Jahre 2020 und 2021 Platz- und Geländeanfragen von 
Zirkusunternehmen zur Überbrückung veranstaltungsloser Zeiten bzw. für 
Veranstaltungen? Wenn ja, wurden die Anfragen vor Ausbruch der Corona-Epidemie 
oder erst danach gestellt? 

2. Würde die Stadt Darmstadt auf Gebühren bei der Platzzuweisung eines geeigneten 
Standorts (z. B. Arheilger Wiesen) zur Überbrückung der Corona-Auswirkungen und 
Wartezeiten bis zur Wiederaufnahme des Veranstaltungsbetriebes verzichten? 

3. Würde die Stadt Darmstadt auf Gebühren für eine Zirkusveranstaltung zur 
Abmilderung der finanziellen Corona-Auswirkungen verzichten bzw. die Gebühren 
wenigstens reduzieren? 

4. Welche verschiedenen Gebühren (Standgebühr, Genehmigungsgebühr o.ä.) sind 
dabei in Darmstadt ortsüblich? 

5. Welche anderen Unterstützungsmaßnahmen bei Anfragen solcher Unternehmen 
wären aus der Sicht des Magistrats für die notleidenden Zirkusunternehmen ggf. 
möglich? 

6. Wurde auf das Schreiben vom VDCU (Verband Deutscher Circusunternehmen e.V., 
siehe Anhang) vom 5.6.2020 an den Bürgermeister (bzw. u. U. Oberbürgermeister) 
bereits geantwortet und falls ja, kann das Antwortschreiben angehängt werden? 
(Falls nein, bitte später nachreichen). 

7. Andere Städte haben bereits mit Einladungen des VDCU reagiert. 
Ist in Darmstadt eine solches Angebot für eine Anhörung ebenfalls vorgesehen? 



Für die AfD-Fraktion Darmstadt

Günter Zabel Prof. Dr. Wolfgang Schöhl
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